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______________ 

 
Die Brandschutzerziehung ist in Wetzlar aufgeteilt in einen Bereich für 
die Kindertagesstätten und in einen schulischen Bereich. Die Kinder 
bekommen damit ein Angebot gemacht, die aktive Teilnahme ist 
freiwillig und wird individuell unterstützt.   
Ein Belegungsplan ist auf der Homepage der Stadt Wetzlar unter 
folgendem Link einsehbar: Amt für Brandschutz | Stadt Wetzlar . 

  

Kita Anteil, begleitend, nach Ressourcen – durch Erzieherinnen 
und Erzieher:                  
 
Vorbereitung und Nachbereitung 

 

 Die zeitliche Einteilung ist der Fachkraft in der Einrichtung 
überlassen.  

 Hilfreich ist es, wenn die Themen bis zum Besuch des 
Brandschutzerziehers vermittelt wurden.  

 Die Koordinatoren stellen die Handreichung der Stadt auf 
Grundlage des Hessen Ordners und Zusatzmaterialien digital zur 
Verfügung. Fachkräfte orientieren sich an der Handreichung und 
bauen die Inhalte nach ihren Ressourcen in den Tagesablauf ein. 

 Für den Anteil durch die Brandschutzerzieher sind der Termin und 
die Wünsche frühzeitig mit diesen abzustimmen. Sollten noch 
keine Kontakte zu den entsprechenden Ansprechpartnern der 
Feuerwehr vor Ort bestehen, kann hier der Kontakt über den 
Koordinator der Brandschutzerziehung /Brandschutzaufklärung in 
der Stadt Wetzlar aufgenommen werden.  

https://www.wetzlar.de/vv/oe/Amt_fuer_Brandschutz/Amt_fuer_Brandschutz.php#SP-vv-orga:3


 

 
    AUFBAU DER BRANDSCHUTZERZIEHUNG 

______________ 

 Die Kontaktdaten sind in der Handreichung für Kitas zu finden. Der 
Koordinator ist in jedem Fall über die laufenden Projekte in 
Kenntnis zu setzen.  

 
 
1. Ein Besuchstag in der Feuerwehr vor Ort – durch 

Brandschutzerzieher der örtlichen Feuerwehr:                                                                               
 
Angstabbau, die Aufgaben und die Ausrüstung der Feuerwehr, 
Absetzen des Notrufs. 

 

 Es wird empfohlen, den Brandschutzerziehungstag in der 
Feuerwehr mit ca. 2 Zeitstunden durchzuführen.  

 Die Koordinatoren stellen den Hessen Ordner des Land Hessens (in 
Kommune vorhanden) als Grundlage über einen Link digital zur 
Verfügung.  

 Die Brandschutzerzieher orientieren sich an der von der Stadt 
Wetzlar ausgearbeiteten Handreichung für die Brandschutz-
erzieher, die auf den Vorgaben des Landes basiert.   

 Die Einheiten der Brandschutzerziehung sind 
Dienstveranstaltungen, sodass die Brandschutzerzieher über die 
Unfallkasse Hessen (UKH) versichert sind.  

 Der Gerätewagen – Brandschutzerziehung (GW BE) sollte für diese 
Einheit seitens der jeweiligen Feuerwehr über die 
Brandschutzerziehungskoordinatorin genutzt werden.  
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2.  Ein Besuchstag in der Kita - durch 1-2 Brandschutzerzieher:   

 
Umgang mit Notfallsituationen, Alltagsgefahren 
 

 Empfohlener zeitlicher Rahmen: mindestens 1,5 – 2 Zeitstunden 
pro Einheit. 
 

3.  Zwei Besuchstage in der Kita - durch 1-2 Brandschutzerzieher + 1 
Helfer je 5 Kinder:  
 
Kindgerechter Umgang mit Zündmitteln 
 

 Empfohlener zeitlicher Rahmen: mindestens 1,5 Zeitstunden, 
besser mehr pro Einheit  

 Die in dem Aufgabengebiet ausgebildeten Personen der Stadt 
Wetzlar führen diese Einheit selbständig, in Zusammenarbeit und 
nach individueller Absprache mit den Verantwortlichen in der Kita 
durch. 

 Das Kitapersonal wird für den Umgang mit Kerzen im Alltag 
zusätzlich entsprechend geschult. 

 Eine Elterninformation vorab ist sehr hilfreich. 
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1.  Schulischer Anteil, begleitend, nach Ressourcen - durch 
Lehrkräfte:  

Vor- und Nachbereitung 

• Die zeitliche Einteilung ist frei der Lehrkraft überlassen.  

• Hilfreich ist es, wenn die Themen bis zum Besuch des 
Brandschutzerziehers vermittelt wurden.  

• Die Koordinatoren stellen die Handreichung der Stadt auf 
Grundlage des Hessen Ordners digital zur Verfügung. Lehrkräfte 
orientieren sich an dieser Handreichung und bauen die Inhalte 
nach Ressourcen in den Unterricht ein. 

 Für den externen Anteil in der Schule durch die 
Brandschutzerzieher ist der Termin frühzeitig mit diesen 
abzustimmen. Sollten noch keine Kontakte zu den entsprechenden 
Ansprechpartnern der Feuerwehr vor Ort bestehen, kann hier der 
Kontakt über die Koordinatorenstelle für die Brandschutz-
erziehung/Brandschutzaufklärung der Stadt Wetzlar 
aufgenommen werden. Die Kontaktdaten sind in der Handreichung 
für die Lehrkräfte zu finden.  
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1. Besuch in der Feuerwehr – 1-2 Brandschutzerzieher der örtlichen    
Feuerwehr:  

Angstabbau, Aufgaben und Ausrüstung der Feuerwehr, Absetzen 
des Notrufs, Alltagsgefahren, Umgang mit Notfallsituationen. 

 Es wird empfohlen den Brandschutzerziehungstag in der 
Feuerwehr mit mind. je 4 Schulstunden durchzuführen.  

 Die Koordinatoren stellen den Hessen Ordner des Land 
Hessens (in Kommune vorhanden) als Grundlage zur 
Verfügung, die Brandschutzerzieher orientieren sich an der 
von der Stadt Wetzlar ausgearbeiteten Handreichung für 
die Brandschutzerzieher, die auf den Vorgaben des Landes 
basiert.  

• Die Einheiten der Brandschutzerziehung sind 
Dienstveranstaltungen, sodass die Brandschutzerzieher 
über die Unfallkasse Hessen (UKH) versichert sind.  

• Der Gerätewagen – Brandschutzerziehung (GW BE) sollte 
für diese Einheit seitens der jeweiligen Feuerwehr über die 
Brandschutzerziehungskoordinatorin eingesetzt werden.  
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1. Besuch in der Schule - durch 1-2 Brandschutzerzieher + 
Helfer:  

Umgang mit Zündmitteln 

 Empfohlener zeitlicher Rahmen: mindestens 1,5 
Zeitstunden pro Einheit, besser mehr. 

• Die in diesem Aufgabengebiet ausgebildeten Personen der 
Stadt Wetzlar führen diese Einheit selbständig, in 
Zusammenarbeit und nach individueller Absprache mit den 
Verantwortlichen in der Schule durch. 

 Der zeitliche Rahmen variiert je nach Ressourcen und 
Interesse zwischen 2 -5 Tagen. 

 Die Lehrkräfte werden für den Umgang mit Kerzen im Alltag 
zusätzlich entsprechend geschult. 

 Eine Elterninformation vorab ist sehr hilfreich. 
 
Auf Anfrage können Inhalte auch anteilig in AG-Form vermittelt 
werden. 
In der Vorklasse werden die Inhalte der Kita noch einmal aufgegriffen 
und zeitversetzt vermittelt. Das kann Sinn machen, wenn die 
sprachlichen oder sozialen Kompetenzen auf Grund einer frühen 
Einschulung noch nicht so ausgebildet sind, wie sie für dieses Projekt 
nötig sind. 


